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WER BRAUCHT SCHON DEMOKRATIE?
Yasin (15), Patrik (15), Sebastian (15) und Isabella (14)

Wir alle brauchen Demokratie, denn keine*r von 
uns will in einer Diktatur leben. Bleibt dran, ihr 
schlauen Köpfe, hier lernt ihr über Politik und 
Demokratie!  

In einer Demokratie haben die Bürger*innen das 
Recht mitzubestimmen, wer an der Macht ist. Alle 
Politiker*innen sind nur eine bestimmte Zeit an der 
Macht, dann können sie wiedergewählt werden. In 
einer Demokratie darf jede*r seine*ihre Meinung 
äußern und jede*r soll wissen, worüber gerade dis-
kutiert wird, deshalb berichten die Medien aus dem 
Parlament. 

Wir würden uns wünschen, dass sich die Politik 
mehr um die Jugendlichen kümmert, aktiver in den 
sozialen Medien ist und Themen anspricht, die uns 
jungen Menschen wichtig sind, denn wir sind die 
Zukunft.

Demokratie

Demokratie bedeutet Herrschaft des Volkes.

Gewaltentrennung bedeutet nicht, zwei Streithähne zu 
trennen. Gewaltentrennung ist ein wichtiges Werkzeug in 
einer Demokratie, um Macht gerecht zu verteilen. Zu viel 
Macht in den Händen weniger Personen kann schnell zu 

Missbrauch führen.
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Jede*r Bürger*in ab 16 Jahren darf wählen und 
hat somit auch das Wahlrecht. In jeder Demokratie 
dürfen Bürger*innen frei wählen. Die Wahlen müs-
sen geheim, frei, gleich, persönlich und allgemein 
sein. In der österreichischen Demokratie gibt es 183 
Vertreter*innen. Man nennt sie Abgeordnete und 
sie bilden den Nationalrat des Parlaments. Die Ab-
geordneten gehören den Parteien im Parlament an 
und vertreten diese auch. 

Auch wir dürfen bald wählen und davor sollte man 
sich gut informieren. 

Wahlen und Abgeordnete

Mitbestimmen durch Wahlen.

Bei Wahlen wählen wir unsere Vertreter*innen. Diese 
stimmen im Parlament dann über Gesetze ab und 

beschließen diese.
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WIE VERBESSERN GESETZE 
DAS ZUSAMMENLEBEN?

Im Parlament werden Gesetze beschlossen. Wie diese Arbeit im Parlament aussieht, das haben wir 
uns genauer angesehen. In unserem Beitrag lest ihr, wie im Parlament gearbeitet wird. Außerdem 
haben wir uns gefragt, wer die Politiker*innen sind, die dort für uns arbeiten. Wir haben versucht 
herauszufinden, wie Gesetze unser Zusammenleben verbessern. 

Deniz (14), Filip (16), Andreas (14) und Raul (14)

Im Parlament wird wichtige Arbeit für uns alle gemacht. 
Politiker*innen machen Gesetze, damit es uns und unseren 
Mitmenschen gut geht. Gesetze werden gemacht, um das 
Zusammenleben in unserem Land zu verbessern. 
Die Politiker*innen vertreten uns, weil wir sie gewählt 
haben. Als wahlberechtigte Bürger*innen haben wir ihrer 
Partei bei einer Wahl unsere Stimme gegeben. In unserem 
Namen überlegen sich die Politiker*innen, welche Gesetze 
für uns alle wichtig sind. Sie diskutieren viel und bringen 
viele verschiedene Meinungen und Perspektiven in den 
Diskussionen ein. 

Wir würden ein Gesetz 
für Uniformen in der Schule machen, 

damit die Menschen, die sich nicht so viel  
leisten können, nicht aufgrund ihrer 

Kleidung benachteiligt werden. 
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dann wird der Vorschlag im Parlament besprochen. 
Außerdem können der Nationalrat oder der Bun-
desrat einen Gesetzesvorschlag machen, oder die 
Regierung. 

Viele Meinungen und Perspektiven werden zu-
sammengebracht

Nachdem ein Gesetzes-
vorschlag am Tisch liegt, 
wird viel besprochen. Es 
wird überlegt, welche 
wichtigen Punkte das 
Gesetz enthalten muss 
und wie man das Gesetz 
verbessern kann. Die-
se Arbeit findet in Aus-
schüssen statt. Es gibt 
zu vielen verschiedenen 
Themen Ausschüsse: zu 
Verkehr, Gesundheit, Fa-
milie oder Unterricht. In 
einem Ausschuss zum 
Thema Schule wird zum 
Beispiel besprochen, wie 
man die Schule zu einem 
besseren Ort machen 
kann. 

In einem Ausschuss wer-
den dann alle Details zu 

dem Entwurf für das Gesetz behandelt. In Ausschüs-
sen wird auch besprochen, ob eine Regel oder ein 
Gesetz nicht mehr gebraucht wird und abgeschafft 
werden soll. Manche werden dafür und manche 
dagegen sein. In der Diskussion wird versucht, alle 
Meinungen und Perspektiven zu berücksichtigen 
und in das Ergebnis einzubauen. 

Wenn alles fertig diskutiert wurde, kommt der Ge-
setzesentwurf in den Plenarsaal. Dort wird dann 
vom Nationalrat und vom Bundesrat darüber abge-
stimmt. Wenn die Mehrheit dafür ist, wird das Ge-
setz beschlossen. Es wird noch unterschrieben und 
dann veröffentlicht, damit wir alle davon erfahren. 

Gesetze betreffen uns alle und sie sind wichtig! Ge-
setze wurden gemacht, um unser Zusammenleben 
zu verbessern.

Wir haben herausgefunden, wie im Parlament gearbeitet 
wird und wie Gesetze in Österreich entstehen.

Wie genau entsteht ein Gesetz?

Für die Entstehung eines Gesetzes sind zwei Räume 
im Parlament besonders wichtig: Das Ausschusslo-
kal und der Plenarsaal. Im Ausschusslokal gibt es auf 
jedem Tisch ein Mikrofon. Die Tische sind ähnlich 
wie ein Sesselkreis angeordnet, manchmal in einem 
Viereck. Im Plenarsaal ist 
das anders. Im Plenarsaal 
sind die Tische in eine 
Richtung gerichtet, so-
dass man einer Person 
zuhören kann, die gera-
de am Redner*innenpult 
steht und spricht. In 
einem Ausschusslokal 
sprechen alle miteinan-
der, und jede*r kann alle 
anderen gut sehen.
In dem Ausschusslokal 
werden Details zu einem 
neuen Gesetz bespro-
chen. Dazu braucht es 
zuerst einen Vorschlag 
für ein Gesetz. Dieser 
Vorschlag kann von ver-
schiedenen Leuten kom-
men. Zum Beispiel über 
ein Volksbegehren. Wenn 
ein Vorschlag für ein Ge-
setz mehr als 100.000 Unterschriften bekommt, 

Ausschuss, Nationalrat und Bundesrat
Das Parlament besteht aus zwei Teilen - zwei 
„Kammern“: Nationalrat und Bundesrat. Bei-
de haben unterschiedliche Aufgaben. Der 
Nationalrat besteht aus 183 Abgeordneten 
und der Bundesrat aus 61 Bundesrät*innen. 
In einem Ausschuss trifft sich nur eine kleine 
Gruppe. Sie bespricht Details von einem Ge-
setz ganz genau. Danach kann im Plenarsaal 
zuerst von den Nationalratsabgeordneten  
und dann von den Bundesrät*innen darüber 
abgestimmt werden.

Was ist das Parlament?

 Das Wichtigste in aller Kürze! 
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GESETZE UND REGELN
Mario (15), Gabriel (14), Zehra (15), Maja (15) und Alina (14)

Damit ein Gesetz entstehen kann, braucht es zu-
erst einen Vorschlag. Dieser kann von vier ver-
schiedenen Gruppen kommen. 

Die meisten Ideen kommen von der Regierung 
durch eine Regierungsvorlage. Zur Regierung ge-
hören die Minister*innen und der*die Chef*in, das 
ist der*die Bundeskanzler*in. 

Es dürfen auch mindestens fünf Abgeordnete einen 
Initiativantrag stellen, um ein Gesetz vorzuschla-
gen. 

Im Bundesrat braucht es dazu ein Drittel seiner Mit-
glieder, um einen Gesetzesantrag zu machen.

Aber auch die Bevölkerung hat das Recht, ihre Ideen 
einzubringen. Das funktioniert durch ein Volksbe-
gehren, wenn es mindestens 100.000 Bürger*innen 
unterstützen.

Gesetzesvorschläge können von unterschiedlichen 
Gruppen eingebracht werden.
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Ein Gesetz erfüllt verschiedene Zwecke und Aufga-
ben und ist auch dazu da, um uns Sicherheit zu ge-
ben. Das Parlament beschließt Gesetze für verschie-
dene Bereiche, wie zum Beispiel Gesundheit oder 
Wirtschaft, für ganz Österreich.

Es ist wichtig, dass Menschen informiert werden, 
worüber im Parlament diskutiert und verhandelt 
wird. Damit ein Gesetz beschlossen werden kann, 
muss zuerst darüber abgestimmt und dann muss 
es unterschrieben werden. Im Anschluss wird das 
fertige Gesetz im Bundesgesetzblatt veröffentlicht.

Wir können uns zum Beispiel auch in den Medien 
wie Zeitung, Radio oder Fernsehen informieren. Die 
Sitzungen werden auch live im Internet übertragen. 

Wir haben auch die Möglichkeit, bei Sitzungen des 
National- und Bundesrates direkt im Parlament da-
bei zu sein. Dafür gibt es die Zuschauer*innengalerie. 

Die Maskenpflicht ist ein Gesetz, 
welches uns derzeit betrifft.

GESETZE UND WIE WIR DAVON ERFAHREN
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Der Weg eines 
Bundesgesetzes

Gesetzesvorschlag
• Regierung
• Nationalrat
• Bundesrat
• Bevölkerung 
       (Volksbegehren)

Ausschuss des 
Nationalrates

Hier diskutiert eine 
kleine Gruppe von 
Nationalratsabge-
ordneten über den 
Vorschlag.

Plenum des 
Nationalrates

Die Gesamtheit des 
Nationalrates stimmt über 
den Gesetzesvorschlag 
ab.

Ausschuss des  
Bundesrates

Hier diskutiert eine 
kleine Gruppe von 
Mitgliedern des 
Bundesrates über den 
Vorschlag.

Plenum des 
Bundesrates

Die Gesamtheit des 
Bundesrates stimmt über 
den Gesetzesvorschlag 
ab.

Unterzeichnung
Das Gesetz wird 
unterschrieben von:
SchriftführerIn
NationalratspräsidentIn
BundespräsidentIn
BundeskanzlerIn

Veröffentlichung
Das Gesetz wird im 
Bundesgesetzblatt und von 
den Medien 
veröffentlicht.

Die Grafik zeigt schematisch 
den Ablauf eines 

Gesetzgebungsverfahrens im 
Nationalrat und im

Bundesrat.


